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Anteil der Frauen in Geschäftsführungen und Aufsichtsräten der 
200 umsatzstärksten Unternehmen in Österreich von 2012 bis 2022 (Statista, 2022)

Frauen in 
Führung

Vergleich des 
Frauenanteils in den 

Vorständen der 
führenden 40 

Unternehmen in 
Deutschland, 

Frankreich, 
Großbritannien, Polen,

Schweden und den USA
(Allbright Stiftung, 2022)



Vergleich aktueller 
genderbezogener Daten

Aktuelle 
genderbezogene 
Daten

Österreich Deutschland EU-Durchschnitt

Frauenbe-
schäftigungsquote

2021: 
Frauen: 68,3% (15-64 
Jahre) Männer: 76,7% 

2019: 
Frauen: 76 % (20-60 
Jahre)  Männer: 84% 

2019: 
Frauen: 67,3% (20-64 
Jahre)
Männer: 79% 

Teilzeitquote 2022:
Frauen: 49,9 %
Männer: 11,3 %

2022: 
Frauen: 47,5%
Männer: 10,7 %

2022: 
Frauen: 28,6% 
Männer: 8,3%

Gender pay gap 2020: 18,9%/ Stunde 2022: 18 %/Stunde 2020: 13%/pro Stunde

Gender care gap 2008: 
Frauen 3:42 h/Tag  
Männer 1:58h/Tag 
Sorge- und Hausarbeit

2019: 
Frauen 1:27h mehr Sorge-
und Hausarbeit
52 % mehr als Männer
Sind Kinder im Haushalt
ist Gender care gap 83 %

2021: 
Erwerbstätige Frauen: 
3:20h/Tag
Erwerbstätige Männer: 
2:42h/Tag



Barrieren für Frauen in der Wirtschaft

Strukturelle Barrieren

• Gleichstellungspolitik
• Familienpolitik (Elterngeld, 

Elternzeit, Ehegattensplitting)
• (fehlende) Frauenquote
• Fehlende Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf

Beispiel: Kinderbetreuung

Institutionelle Barrieren
• Unternehmenskultur 

„männliche Monokultur“
• Rekrutierung
• Soziale Ähnlichkeit (Herkunft, 

Habitus, Geschlecht) stärker 
als Bildung und Qualifikation

• Richtige Förderung von Frauen
• Orientierung Arbeitsprozesse 

an Lebensrealität von Männern

Beispiel: Auswahlprozesse

Gesellschaftliche Barrieren

• Geschlechterspezifische Stereotype 
und Rollenbilder

• Sozialisationsprozesse
• Erwartungshaltung und–

Bewertungen

Beispiel: Absolventinnen in MINT 
Fächern



Die gläserne Decke

Die Gläserne Decke markiert die unsichtbaren Barrieren, 
die Frauen nach ihrer erfolgreichen Ausbildung und 

oftmals jahrelangen Arbeitserfahrung hin zur
Führungsebene überwinden müssen.

Dabei wird die Decke dichter bzw. schwieriger zu 
durchbrechen, je weiter frau in ihrer Karriere kommt.



„Frauen als verschwendete Ressourcen 
in G7 Staaten“
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Gender Instrumente

Gender 
Analysen

Ziele & 
Program-

me

Gender 
training

Stärkung
von 

Frauen

Kommu-
nikation

Politik

• Interne und externe Analyse
• Analyse-Material: Business-Pläne, 

Strategiepapiere, Organigramme, 
• Stakeholder-Analyse
• Gender-differenzierte Daten

• Diversity Management
• Quoten, flexible Arbeitszeiten
• Gehaltstransparenz
• Zufriedenheit
• “Safe space”
• Feministische Leitbilder
• Gender-Budgeting
• Gender-Monitoring

• Gender-Expertise
• Antidiskriminierungs-, 

Antisexismustrainings
• Prävention sexualisierter

Gewalt
• Awareness-Person, 

Mediation, Safe spaces

• Maßgeschneiderte Trainings
• Mentoring & Coaching
• Netzwerke und Austausch
• Mentoring & Coaching
• Rhetorik- und Argumentationstrainings
• Stärkung des Selbstbewusstseins

• Reduktion von Gender-
Stereotypen durch
gender-inklusive Sprache
Sichtbarkeit und 
Repräsentanz von Frauen

• Planung von Kampagnen
und Veranstaltungen für 
Frauen

• Aktive Politikberatung für 
geschlechtergerechte
Energiepolitik

• Kohärente Energie-, Klima-
und Sozialpolitik

• Verbindliche Quoten
• Partizipation in politischen

Entscheidungspositionen



Mehr
Gerechtigkeit

Gender-
gerechtigkeit ist

Menschen-
recht

Mehr
Arbeitskräfte

Mehr Fachkräfte
mehr Expertise, 

mehr
Engagement 

=
Mehr

wirtschaftliche
Aktivitäten

Nachhaltigkeit

Diversität bei
Entscheidungen

und Wissens-
generierung

stärkt
nachhaltige

Lösungs- und 
Zukunftsstrategie

Transformation

Gendergerechtig-
keit unterstützt

eine sozial-
gerechte und 
ökologische

Transformation 
unserer

Gesellschaft

Warum brauchen wir
mehr Frauen in der 
Wirtschaft?

Ökonomischer
Erfolg

Mehr Frauen in 
Entscheidungs-

positionen steigern
Unternehmens-

erfolg und erzielen
höhere Aktienkurse



Ansätze / Projekte WECF

Intersektionaler Ansatz

Gender Just Climate Solutions

Projekte: EmpowerMed, Women4Renewable 

Energy

Energiegemeinschaften

Mentoring-Programm zwischen Tunesien 

und Bayern zu Frauen im 

Wasserstoff-Bereich



Vielen Dank!

Katharina.Habersbrunner@wecf.org

https://www.wecf.org/wp-

content/uploads/2021/07/Report_Gr

een-Deal-Gender.pdf

https://eeb.org/wp-

content/uploads/2022/03/18990.pdf
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Vergleich aktueller 
genderbezogener Daten mit Quellen

Aktuelle genderbezogene 
Daten

Österreich Deutschland EU Durchschnitt

Frauenbeschäftigungsquote 2021: 68,3% Frauen (15-64 Jahre) 
und 76,7% Männer (Statistik Austria, 2021).

2019: 76 % für Frauen (20-60 Jahre) 
und 84 % für Männer (European 
Institute for Gender Equality, 2019).

2019: 67,3% für Frauen (20-64 Jahre) und 79% 
für Männer. (Eurostat, 2020b).

Teilzeitquote 2022: Die Teilzeitquote der
Frauen liegt bei 49,9 %, die der Männer bei
11,3 % (Stastista, 2022).

2022: Die Teilzeitquote der
Frauen liegt bei 47,5%, die der Männer 
bei 10,7 % (Stastista, 2022).

2022: Mit rund 28,6% ist die Teilzeitzeitquote 
der Frauen in der EU mehr als dreimal so hoch 
wie die der Männer von 8,3% (Stastista, 2022).

Gender pay gap 2020: 18,9%/ Stunde (Eurostat  
2020a)

2022: 18 %/Stunde (Statistisches 
Bundesamt, 2022)

2020: EU-Durchschnitt 13,0%/pro 
Stunde (Eurostat, 2020)

Gender pension gap 2022: Frauen bekommen durchschnittlich 41 
% niedrigere Pensionsbezüge (Stadt Wien, 
2022)

2019: Frauen bekommen 
durchschnittlich 49% niedrigeres 
Alterssicherungseinkommen (WSI 
Genderdatenportal 2021).

2021: Frauen in der EU erhielten 
durchschnittlich eine um 25,9% 
geringere Rente als Männer (Statista, 
2021).

Gender care gap 2008: Frauen verwendeten 3:42 
Stunden/pro Tag und Männer 1:58 
Stunden/pro Tag für 
Haushaltsarbeit (Statistik Austria, 
2009)
Ergebnisse der neuen Erhebung 
werden in 2023 veröffentlicht.

2019: 52 %, umgerechnet 87 
Min./Tag mehr Sorgearbeit verrichten 
Frauen als Männer. Sind Kinder im 
Haushalt beträgt die Gender Care 
Gap 83 % (BMFSF, 2022, S. 13-16).

2021: Im Durchschnitt in der EU-28 verbringen
erwerbstätige Frauen 3,3 Stunden pro Tag mit
der Kinderbetreuung, während erwerbstätige
Männer 2,7 Stunden damit verbringen
(European Institute for Gender 
Equality, 2021).
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